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Kein Mensch in St Hilaire zerbrach sich über die Be
wohner von ChÄeau Fleuris den Kopf Man wußte
daß das Schloß bestehe doch wer dort Hause darum be
kümmerte sich niemand Der Inhaber der Bibliothek hätte
jedem die Adresse von Madame St Ange zu geben ver
mocht denn er versah sie häufig mit Büchern mehr aber
wußte auch er nicht von ihr, ja er kannte sie kaum vom
Sehen denn der alte brummige Diener versah alles Ge
schäftliche für sie Zuweilen ereignete es sich wohl auch
daß Madame St Ange nach Hilaire für Rhone kam dort
in der Lesehalle das Eintrittsgeld zahlte und die Zeitungen
las sie griff dann stets mit besonderem Interesse nach
den englischen Blättern legte sie aber meistens mit einem
Seufzer bitterster Enttäuschung wieder weg Die Lesehalle
war übrigens so ungeheuer besucht daß Madame St
Ange sich meist in der Menge verlor und weder sie selbst
noch ihr mitunter etwas aufgeregtes Wesen große Auf
merksamkeit hervorrief Hatte sie dann alle Journale
durchgegangen so griff sie wohl zuweilen nach einem
Buche mochte dasselbe aber auch uoch so humoristisch sein
nie umspielte ein Lächeln ihre Lippen

Eines Tages lagen mehrere Gedichtsammlungen auf
dem einen der Tische sie griff nach einem derselben Ge
wöhnlich mied sie es sorgfältig Poesien oder Romane zu
lesen heute aber lag das Buch aufgeschlagen vor ihr und
sie konnte nicht umhin einen Blick hineinzuwerfen

Was standen da doch für Worte
Frage was die Liebe sei
Frage den der liebesfrei
Frag ihn den die Liebe kost
Frag ihn den die Lieb erbost
Lieb und frage Deine Brust
Hats ein Anderer recht gewußt

Sie schloß das Buch so hastig als habe ein scheußlich
grinsendes Medusenhaupt ihr aus dem zarten Velinpapier
entgegengestarrt

Sie biß sich aus die Lippen und kämpfte einen Moment
mit der gewaltsam erstehenden Leidenschaft in ihrem In
nern und doch konnte sie der Versuchung nicht wider
stehen das Buch nochmals zur Hand zu nehmen dieses
Mal schlug sie es an einer anderen Stelle auf

Die herbsten Schmerzen sind es nicht
Die laut wir oft beklagen
Viel tiefer ist das bitt re Weh
Das wir im Herzen tragen
Von dem die Lippe niemals spricht
Von dem das Herz nur weiß
Das stumme dumpfe bitt re Weh
So thränenlos so heiß
Das nagend tief im Herzensgrunde
Nicht Trost nicht Ruhe findet
Bis einst der Todesengel
Ersehnten Frieden kündet

Und wieder schlug sie das Buch zu
Bin ich denn wahnsinnig rief sie daß ich dergestalt

in meinem Schmerze wühle
Und doch verfolgten sie die Worte welche sie gelesen

und sie hatte nicht die Klmft die Gedanken zu bannen
welche sie so plötzlich übermannt hatten

Ja sie sollte sie wollte sie rnußte vergessen nicht die
leiseste Erinnerung an Liebe durfte in ihrem Herzen leben
und doch wußte sie daß diese allein das Leben verklären
könne nur sie den Muth verleihe jede Widerwärtigkeit
auf sich zu nehmen

Noch einmal siegte der Drang das was sie in tief
innerster Seele mit aller Leidenschaft empfand in Worten
wiedergegeben zu fehen und zum dritten Male griff sie
nach dem kleinen grünen Band und schlug ihn ans
Sie las

Gekränkte Lieb ist tiefes Weh
Sie ist der Seele herbstes Leid
Gekränkte Lieb erfüllt das Herz
Mit wilder heißer Bitterkeit
Und hat man treu und war empfunden
Hat Gegenliebe man geglaubt
So ist uns auch mit einem Schlage
Treu und Glauben jetzt geraubt

Unser heiligstes Empfinden
Hat vergeblich uns bewegt
Wenn im Herzen des Geliebten
Sich kein warmer Pulsschlag regt
Was dem einen Herzensglaube
Höchstes Glück gewesen ist
War dem andern flücht ges Spiel
Das er allzu bald vergißt

Ach was sie da las war es für sie nicht entsetzliche
Wahrheit Eine lebenslange Liebe eine unerwiderte Liebe
an der sie verblutete das war das Glück welches das
Schicksal ihr bestimmt

Warum kann ich nicht sein gleich anderen Frauen
wehklagte sie Ein Jahr einen Monat einen Tag lieben
gleich ihnen und dann kalt und gleichgiltig werden wie
sie es sind Von allen Schicksalen ist eine lebenlange Liebe
der herbste Fluch welcher ein Frauenherz belasten kann
denn die Männer sind entweder überhaupt empfindungslos
oder flatterhaft und feicht

Sie wünschte von ganzem Herzen daß es ihr niemals
in den Sinn gekommen wäre jenes Buch zu öffnen wozu
frommte es die Erinnerung an Dinge wachzurufen die
längst begraben fein mußten für sie

Für mich ist all das vorüber O Gott könnte ich
mein Leben noch einmal von neuem beginnen Me wollte
ich es mir dann zur Aufgabe stellen kein Herz zu besitzen

Halle sches Tageblatt
Mit großen Schritten ging sie in dem inzwischen leer

gewordenen Bibliothekzimmer auf uud nieder
Wie thöricht ich bin murmelte sie vor sich hin

Ich will nie nie mehr so lange ich lebe ein Poesiebuch
zur Haud nehmen

Auf einem der Tische lag eine englische Zeitung heute
aber war sie nicht so eilfertig wie sonst danach zu greisen

Ich habe genug gelesen für einen Tag wer weiß
was in diesen Blättern stehen könnte geeignet mir neues
Leid zu bereiten dachte sie trotzdem griff sie nach der

Times mehrere Nummern lagen zusammen aufgestapelt
Das Erste worauf ihr Blick fiel war das Inserat welches
sie selbst betraf Tausend Pfund wurden jedem geboten
der irgend eine Kunde von Lola de Ferras Tode vor
zubringen im Stande war legte man aber gar sicheren
Beweis daß sie noch lebe so würde der Betrag verdoppelt
Sie wechselte die Farbe als sie diese Notiz las

Lebend oder todt was mögen sie von mir
wollen fragte sie sich es muß Bianca fein die nach
mir fahndet

Dann blickte sie von neuem nach der Adresse an welche
man sich wenden solle im Falle man irgend eine Aussage
zu machen habe

Lord Fielden oder Herr Shaw Waterloo Road
London

Was sollte es bedeuten was konnte geschehen sein
Was kann Lord Fielden von mir wollen und wer ist
Herr Shaw

Sie durchblickte sorgfältig die Times und fand das
gleiche Eingesendet in jeder Kolonne sie griff nach
den anderen englischen Zeitungen und auch in diesen
standen Notizen desselben Inhalts Sie griff mit der
Hand nach dem Kopfe ihr schwindelte

Es ist eine List Bianca s dachte sie doch nein
das war nicht denkbar Lady Allanmore hatte England
ja bereits vor langen Jahren verlassen

War irgend jemand der sie früher gekannt gestorben
und hatte ihr ein Vermögen hinterlassen

Ich bedarf es nicht murmelte sie alles Geld des
Weltalls nützt mir zu nichts

Ueberdies war solche Annahme höchst unwahrscheinlich
Was sollte die Notiz bedeuten Wenn Bianca ihr irgend
etwas zu sagen hatte weshalb hatte sie sie nicht längst
aufgesucht Vielleicht war sie gestorben Bianca todt
Ihre Augen glänzten und Helles Roth stieg in ihre Wangen

Aber ach die Todten leiden ja nicht mehr und sie
soll leiden

Sie durchsuchte sorgsam die Todtenlisten doch Bianca s
Name fand sie nirgends

Ich hätte es auch auf die eine oder die andere
Weise erfahren wenn sie todt wäre sagte sie sich

Sie suchte ihr Notizbuch hervor und kopierte sich das
Eingesendet Sie befand sich in so großer Ausregung

daß sie beschloß nach Hause zu gehen und vor allem zu
überlegen was zu thun sei Neugierde hatte niemals zu
ihren Fehlern gehört doch nun verzehrte dieselbe sie nahe
zu Weshalb suchte man sie plötzlich nach sechszehn
langen Jahren

Die Nacht brach an sie aber konnte nicht schlafen
auch der folgende Tag brachte keine Ruhe Aus den
Tagen wurden Wochen und ihre nervöse Aufregung wollte
sich nicht legen trotzdem brachte sie es nicht über das
Herz zu schreiben und bei irgend jemandem aus dem Be
kanntenkreise früherer Tage anzufragen was geschehen
sei das Einzige was sie mithin thun konnte war selbst
nach England zu reisen um sich über die Deutung jenes
geheimnißvollen Eingesendet zu unterrichten

Fortsetzung folgt

Aus der Stadt und Umgebung
Während das Stadtbauamt in einem Inserat wo

durch es denSand in der städtischenGrube empfiehlt
ausdrücklich mittheilt daß die Zufahrtwege und namentlich
auch der gepflasterte Weg in der Grube bestens hergestellt
feien wird in den Berichten über die letzte Sitzung des
Thierschutzvereins gesagt daß die Fuhrleute jetzt sehr über
die grundlosen Wege nach den Sandgruben vornehmlich
nach der städtischen Sandgrube bei Diemitz klagten
Dies ist ein Irrthum Die städtische Sandgrube liegt
gar nicht bei Diemitz dort liegen andere Gruben die
städtische befindet auf dem Goldberge bei Mötzlich Auch
ist wie sich Schreiber dieses persönlich überzeugte der
Weg nach letzterer in den letzten Wochen einer gründlichen
Ausbesserung unterzogen worden so daß hier von unfrei
williger Thierquälerei nicht mehr die Rede sein kann

Auf Grund des K 2 des Gesetzes über die Handels
kammern vom 24 Februar 1870 werden in Abänderung
des Erlasses vom 21 Januar 1882 hierdurch folgende
am 1 April 1885 in Kraft tretende Bestimmungen
getroffen

1 dem Bezirk der Handelskammer zu Halle a S tritt
der Kreis Wittenberg hinzu

2 die Zahl der Mitglieder der Handelskammer beträgt
sechs und zwanzig

3 der Bezirk der Handelskammer wird zum Zweck der
Wahl der Mitglieder in sechs engere Bezirke in der
Art getheilt daß den bisherigen fünf engeren Be
zirken der Kreis als sechster hinzutritt

Innerhalb des letzteren wählen die Wahlberech
tigten zwei Mitglieder

Berlin den 10 Februar 1885
Für den Minister für Handel und Gewerbe

gez v Boetticher

Sonntag 8 Marz 1885

Handelskammer j Behufs Berichtigung des
Stationstarifes von Halle a S diene zur Nachricht
daß mit dem 1 d Mts im Mitteldeutschen Verbands
gütertarif neue Frachtsätze für den Transport von Spi
ritus uud Sprit von Halle nach Stationen der Königl
Württembergischen Staatsbahnen zur Einführung gelangten
Soweit für einzelne Verkehrsbeziehungen Ausnahmefracht
sätze nicht wieder vorgesehen sind stellen sich für dieselben
die neuen Frachtsätze der regulären Klassen bezw L
niedriger und sind daher an Stelle der seitherigen Aus
nahme Frachtsätze anzuwenden Näheres auf dem Bureau
der Handelskammer

Monats Konferenz j Der Vorstand desBürger
Rettungs und Bürger Hilfsvereins wird Dienstag Abend
6 Uhr die Monats Konserenz Kuhgasse 1 abhalten um
über Darlehnsgesuche Beschlüsse zu fassen

Der Jnnungsausschnß zu Halle a S j hielt
gestern Abend in Kohl s Restaurant unter Vorsitz des
Ziegeldeckermeisters Zander seine erste diesjährige General
Versammlung ab welche von sämmtlichen betheiligten In
nungen beschickt war Der Vorsitzende erstattete einen
längeren Jahresbericht über die Entstehung die erfreuliche
Entwickelung des Ausschusses und seine umfangreiche
Thätigkeit Der Ausschuß ist mit seinen 50 Mitgliedern
Mitglied des allgemeinen deutschen Handwerkerbundes ge
worden Sodann wurde beschlossen daß jede Innung dem
Ausschüsse einen gedrängten Jahresbericht über die Thätig
keit derselben einzureichen habe und vornehmlich hinsichtlich
des Lehrlingswesens genaue Angaben zu machen um da
durch Material zu erhalten demnächst bei der Regierung
um die Benefizien des Z 100s des Jnnungsgefetzes Lehr
lingsparagraph einzukommen und dadurch den Befähigungs
nachweis zu führen Hinsichtlich der vom Kunstgewerbe
verein angeregten von dem Jnnnngsausschusse befürworteten

uud vom hiesigen Magistrate protegirten Ausstellung für
Lehrlingsarbeiten gelangt der Beschluß des ersteren Ver
eins zur Kenntnißnahme des Ausschusses und konstatirt
letzterer daß er als solcher alles aufgeboten haben würde
die sämmtlichen hiesigen Jnnuugskreise zu einer allgemeinen
Betheiligung heranzuziehen allein auch er achte es der
Kürze der Zeit halber sür angezeigt die Vertagung der
selben auf nächstes Jahr eintreten zu lassen und werde
dieses Projekt ernstlich im Auge behalten um rechtzeitig
hierzu definitive Stellung zu nehmen

Der Verein der Gaftwirthe von Halle a/S
und Umgegend hielt gestern Nachmittag im Restaurant
Franziskanerhalle unter Vorsitz des Herrn Hotelier

E Nesse seine Monatsversammlung ab in welcher zu
nächst das Protokoll der vorigen Versammlung verlesen
uud genehmigt wurde Ein Mitglied wurde neu aufge
nommen Die Rechnungslegung über das vor Kurzem im

Neuen Theater abgehaltene Wintervergnügen Eostümball
wurde gelegt geprüft und dechargirt Ein eingegangener
Brief wurde verlesen und erledigt Ausgestellt waren von
Herrn Weidenhammer Vertreter einer Braunschweiger
Konservenfabrik eine Kollektion Konserven die allgemein
belobt wurden Zum Schluß sprach Herr H Graeger
über den von ihm erfundenen und patentirten Bierhahn
der sich leicht an Stelle der bisher üblichen Bierhähne
anbringen läßt Dieser Hahn hat den Vortheil daß er
keine Spritze enthält das Bier durch eine Vorrichtung
sich vielmehr von selbst spritzt In einer größeren Anzahl
hiesiger Restaurants sind solcher Patentbierhähne bereits
im Gange und hat die Erfahrung gelehrt daß das auf
diese Weife verzapfte Bier einen befferen Geschmack hat
Die übrigen Punkte der Tagesordnung waren interne
Angelegenheiten des Vereins

Herr Hotelier Rohde hier Hotel Stadt Zürich
übernimmt am 1 Oktober d Js pachtweise die Restau
ration des Bades Wittekind da bekanntlich der bisherige
Pächter Herr Restaurateur Barth das Hotel garni
zur Tulpe käuflich erworbeu hat

sJnterims Theater Die gestrige Benefiz Vor
stellung für Frl Erck war erfreulicher Weise recht gut
besucht und wir nehmen in Anschluß hiervon Gelegenheit
unserem Theaterpublikum zu Gemüthe zu führen daß die
den Künstlern seitens der Theater Direktion gewährten
Benefiz Vorstellungen welche ja zumeist in den Engage
mentskontrakten paragraphirt zu werden Pflegen als eine
Ausgleichung ihres durch die Verhältnisse gebotenen etwas
knapp gefaßten Gagenfixums anzusehen sind Der Theater
besucher sollte also schon aus dieser Rücksicht bei Benefiz
Vorstellungen dem Grundsatze leben und leben lassen
huldigen Es kommt aber noch hinzu daß er hier Ge
legenheit hat sür monatelange Leistungen hinter welchen
eine in der That nicht leichte Arbeit steht mit einer
Gegenleistung einzutreten welche für den Künstler eine
etwas greifbarere Gestalt annimmt als die ideelle Aner
kennung welche er im Laufe der Saison gefunden Man
möge deshalb denn Dankbarkeit ist ein schönes Ding
nicht müde werden wenn auch die Reihe etwas lang er
scheinen sollte Ganz besonders möchten wir unser Theater
publikum anregen am nächsten Montage unserer ersten
tragischen Schauspielerin Frl Förster die Freude eines
vollen Hauses zu machen welche wie es ja ihr Fach mit
sich bringt die anstrengendsten Partien zu tragen hatte
und diese stets mit großem Fleiße durchgearbeitet zur
Darstellung brachte Das zur Benefiz Vorstellung ge
wählte Stück ist franzöfifchen Ursprungs und zeichnet sich
nicht blos durch einen geistreichen Dialog sondern auch
durch eine gehaltvolle Handlung derartig aus daß es in
das Reperto r der besten deutschen Bühnen aufgenommen
worden ist Frl Förster ist in diesem Stücke bereits



in Lübeck mit ganz besonderem Erfolge aufgetreten und
haben wir da auch die übrigen hervorragenden Rollen
hier gut besetzt werden können jedenfalls einen genuß
reichen Abend zu erwarten

Ueber den Ursprung der deutschen Helden
sage hielt Herr Dr Burdach zum Besten des Frauen
Vereins für Armenpflege einen Vortrag dem wir Folgendes
entnehmen Wie der einzelne Mensch in dem Rückblicke auf
seine Kindheit in dem bewegten Leben des Mannesalters
feine Sammlung finde so spiegele sich auch das Leben der
Völker am besten in seiner Jugendepoche ab wo die Wur
zeln des nationalen Charakters liegen Die Germanen
erscheinen in der Geschichte zuerst als Ost und West
germanen und wir finden ihre Wohnsitze östlich und west
lich der Oder In ungebändigter Naturkraft huldigten
sie nur der Jagd und dem Kriege als eines deutschen
Mannes würdiger Beschäftigung Tios der Gott des
lichten Himmels wurde zugleich als Kriegsgott verehrt
und in letzerer Eigenschaft war demselben ein besonders
feierlicher Kultus gewidmet Daß bei einem Völkerstamme
welcher nach momentaner Neigung zu den Waffen griff
und dem das Leben als ein Würfelspiel galt von einem
nationalen Gemeinwesen nicht die Rede sein konnte leuchtet
ein Nur bei den Westgermanen finden wir einen ge
wissen nationalen Zusammenhang der jedoch weniger ein
politischer als vielmehr auf gemeinsamen Kultus gegrün
deter war

Die älteste germanische Poesie war eine Gelegenheits
dichtung und zwar eine lyrisch dramatische bei welcher der
Sänger sich nicht an ein Publikum wandte sondern Sän
ger und Publikum in Eins zusammenfielen Das Wesen
des Epos fehlt unter diesen Umständen der ältesten ger
manischen Dichtung gänzlich Mit der Verehrung des
Gottes Wotan wurde vom Rheine her der erste Anstoß
zur Kultur gegeben In ihm verkörperte sich den Ger
manen das bewußte Wollen gepaart mit einer machtvollen
Thatkraft er war der Schutzgeist heldenmüthiger Thaten
und dementsprechend auch der unter dem Volke erstehenden

Helden und in dieser Zeit tritt zuerst die Autorität des
Staates in die germanische Geschichte und die ersten Adels
geschlechter auf einzelne Helden gegründet gewinnen die
Superiorität im Volke Diese Vorgänge fallen in die
Zeit der römischen Kaiser dann verschwinden die Germanen
auf einige Jahrhunderte völlig aus der Geschichte bis
sie plötzlich mit dem Eintritte der Völkerwanderung wieder
in geschlossener Phalanx von der Nordsee bis zum schwar
zen Meere in die große Bewegung mit eintreten Und
wie anders erscheinen sie jetzt in ihrer staatlichen Ein
richtung Ihre Staatsform ist ein erbliches Königsthum
und um ihre Könige windet sich ein reicher Sagenkranz
Fürst und Gefolgeschaft sind durch das Band der Treue
unlösbar verbunden und in dieser Zeit steht die Wiege
des deutschen Epos welches sich um folgende vier
Vorgänge wie um seinen festen Kern gruppirt 1 Der
Untergang des Königs der Oftgothen Ermanrich 2 Die
Kämpfe der Ostgothen 3 Die Vernichtung der Burgunder
und 4 Der plötzliche Tod Attilas Vornehmlich wurden
die aus dieser Zeit stammenden Sagen durch die Franken
gepflegt welche in der Siegfriedssage ihre bleibende Ge
stalt gewonnen

Mit dem Hinweise daß im antiken Epos der Wille
der Götter die Geschicke der Völker wie der einzelnen
Helden leitet im germanischen Epos aber ein dunkles
Verhängniß eingreift wodurch letzteres nicht wie die Jlias
zu einem umfassenden Ganzen werden konnte schloß Redner
seinen Vortrag welcher sich sowohl durch Inhalt wie
schöne Diktion auszeichnete

Der Landwirthschaftliche Bauernverein des
Saalkreises hielt heute Vormittag im Saale des Stadt
schützenhauses Hierselbst seine gutbesuchte Frühjahrs Ver
sammlung ab über deren Verhandlungen wir in der nach
sten Nummer unserer Zeitung berichten werden An die
Versammlung schloß sich ein gemeinsames Mittagsessen
an welches die Theilnehmer noch längere Zeit in anregen
der Unterhaltung zusammenhielt

Die Halle sche Krieger Kameradschaft hieltam
Donnerstag Abend im Rosenthal unter Vorsitz des Herrn
Eisenbahn Betriebs Sekretär Mittag eine Vorstands
sitzung ab Gegenstand der Berathung war zunächst die
Feier des Geburtstages Sr Majestät des Kaisers und
wurde beschlossen an diesem Tage eine gemeinschaftliche
Kirchenparade abzuhalten resp an dem Militär Gottes
dienst in der Marktkirche Theil zu nehmen Zn diesem
Behufe treten sämmtliche zur Halle schen Krieger Kamerad
schaft gehörigen Vereine mit ihren Fahnen am Sonntag
den 22 März er Vormittags 1M/z Uhr im Rosenthal
au von wo Punkt 11 Uhr geschlossen der Abmarsch nach
der Kirche stattfindet Außerdem wurde auch eine Ova
tion zum 70 Geburtstage des Reichskanzlers Fürsten
Bismarck in Erwägung gezogen und einstimmig der Be
schluß gefaßt eine Vorfeier bestehend in solennem Kom
mers mit Concert und patriotischen Vorträgen am 28
März e im Saale in Freybergs Garten zu veranstalten
zu welcher die Mitglieder aller hiesiger Krieger Vereine
sowie Freunde und Gönner der Sache Zutritt haben
auch sollen die Herren Offiziere und Vertreter anderer
Vereine c hierzu eingeladen werden

Mrüfungen j Im Laufe dieser Woche fand beider
Kaiserlichen Ober Postdirektion Hierselbst die Postassisten
ten bezw Postsekretärprüfung statt Sämmtliche Kan
didaten 5 Postgehilfen und 1 Posteleve erhielten das
Zeugniß der Reife

sGeschästsjubiläum Ein feierlicher Akt voll
zog sich heute Morgen in den Fabrikräumen der Maschi
nenfabrik von F Herbst und Comp Hierselbst Anläßlich
der Fertigstellung der 2600 Teigtheilmaschine hatte das
511 Mann zählende Arbeiterpersonal seinen beiden Prin

zipalen Herren Herbst und Seidel eine überraschende
Ovation vorbereitet In einem mit Orangerien und
Tannengrün herrlich geschmückten Raume des Arbeits
aales hatten die sämmtlichen Arbeiter zur Rechten und

Linken der mit Guirlanden bekränzten 2000 Maschine
Aufstellung genommen als von dem Werkführer Herrn
Wattke die beiden Geschäftsinhaber in den Festraum
geführt wurden Eine auf die Bedeutung der Feierlichkeit
von dem Herrn Werkführer gerichteten Ansprache in
welcher das treue Verhalten der Arbeiter gegen ihre Prin
zipale die Leistungsfähigkeit der Fabrik und der herzlichste
Glückwunsch für die fernere gedeihliche Fortentwickelung
derselben Ausdruck gegeben wurde veranlaßte die beiden
Herren zu dankbarster Erwiderung Als ferneres An
denken haben die Arbeiter bei den Prinzipalen je ein schön
umrahmtes Gruppenbild des Arbeiterpersonals zum Ge
schenk gemacht Seitens des Bäckergewerbes und den
beiden Bäckerfachpressen wurde den Geschäftsjubilareu
durch Bäckermeister F Bey er jun mit einer warmen
Ansprache auf die 2000 Maschine ein Lorbeerkranz nieder
gelegt und die Verdienste der Fabrik und ihrer umsichti
gen Leiter für das Bäckerhandwerk lobend hervorgehoben
Der ganze Eindruck dieses festlichen Vorganges war ein
erhebender und wünschen auch wir dem Unternehmen
die schönsten Früchte gewerblichen Fleißes und treuen
Schaffens

sHofjäger, Das Concert welches Herr Kapell
meister Wagner aus Leipzig gestern Abend in den für
orchestrale Musikaufführungen so trefflich geeigneten Saal
räumen des Hofjäger gab bot in seinem Programm
eine reiche Abwechselung dar und wurde denn auch dem
Gebotenen reicher Beifall gezollt Von ganz besonders
klangvoller Wirkung erwiesen sich namentlich die Pieren
in welchen die Streichmusik in den Vordergrund trat und
die dem künstlerisch geschulten Ensemblespiel entströmenden
Tonwellen die großen Saalräume durchflutheten Ganz
ausgezeichnet wirkungsvoll war ferner das vom Herrn
Kapellmeister Wagner auf der Trompetine vorgetragene
Lied Hast du mich lieb Herr W beherrscht dieses In
strument mit seltener Meisterhastigkeit und versteht es ihm
Töne zu entlocken welche stimmungsvoll auf Herz und Ge
müth einwirken Von den übrigen Concertnummern er
wähnen wir noch besonders das Wiegenlied von der Prin
zessin Elisabeth von Sachsen Meiningen, welches Herr
Graul mit tiefinnerlicher seelischer Auffassung zum Vor
trag brachte und das mit der auf der Harfe des Fräu
lein Geitel gespielten Begleitung ungemein sympathisch
wirkte Alles in Allem das Gebotene gestaltete den Abend
zu einem recht genußreichen und ist der Besuch der Wag
nerconcerte im Hofjäger jedem Musikfreunde nur zu em
pfehlen

Heute Abend wird das Bockbierfest auf demHof
jäger seinen Anfang nehmen und erwartet die Besucher
eine in der That ganz eigenartige Ueberraschuug Die
Herrichtung der großen Kellerräume zu Kneiphallen,
von welchen wir schon vor einigen Tagen berichteten ist
vollendet und so originell ausgefallen daß man kein Pro
phet zu sein braucht um Herrn Eberhardt eine groß
artige Wanderung in seinen heiligen Berg zu welchem
der Eingang durch ein gewaltiges Bierfaß führt voraus
zu sagen Ist woran man nicht zweifeln darf dem Brau
meister des Herrn Rauchfuß sein Werk gut gelungen so
dürften an dieser Stätte dem Vater Gambrinus reich
liche Opfer gespendet werden

sEine entzückende Ausstellung Im Interesse
unserer Damenwelt lenken wir heute die Aufmerksamkeit
auf die im Schaufenster der Firma Jda Böttger
auf einige Tage ausgestellten herrlichen Bettsachen einen
Theil einer entzückenden Aussteuer welche schon Wochen
lang die Blicke der Vorübergehenden fesfelten Feine sei
dene Daunendecken und Plüneaux reich arrangirte Decken
und Bezüge mit den prachtvollen Monogrammen gestickt
zieren das Fenster Die Leistungen der Firma Jda
Böttger sind weit über unsere Stadt hinaus rühmlichst
bekannt und haben bei Gelegenheit der Gewerbe und In
dustrie Ausstellung durch Ertheilung des für bezügliche
Artikel höchsten Preises die ehrendste Anerkennung ge
funden

Vereins Wesens Der erst seit kurzer Zeit hier
bestehende Schwaben Verein hatte gestern Abend seine
Mitglieder in das Vereinslokal Freyberg s Garten
geladen und zur gemeinschaftlichen Feier des Geburtstages
des Landesherrn der Schwaben Königs von Württemberg
Während des Festessens wurde manch treffliches Wort
gesprochen und zahlreiche Toaste deren erster dem Lan
desherrn der Schwaben galt ausgebracht Musikalische
Unterhaltung und komische Vorträge würzten noch beson
ders das Mahl und hielten die Theilnehmer bis gegen
Morgen in fröhlichster Stimmung beisammen Ein Glück
wunschtelegramm an den jetzt in Nizza weilenden König
wurde abgesandt und außerdem beschlossen demselben noch
eine besondere litographisch herzustellende Huldiguugsadresse
zu widmen

Ein Unglücksfall der infolge seiner Nebenumstände
ebenso eigenthümlich wie selten ist ereignete sich gestern

Vormittag in Kelbra a H Der dort wohnhafte Schnei
dermeister Carl Rode war zu angegebener Zeit auf feinem
Arbeitstische emsig mit Nähen beschäftigt als sein Zjähriges
Söhnchen ebenfalls den Tisch erkletterte und sich hier mit
Spielen belustigte Nach kurzer Zeit machte nun der
Vater die beängstigende Wahrnehmung daß der Knabe
einen metallenen Gegenstand wahrscheinlich einen Knopf
in den Mund genommen hatte Der Aufforderung des
Vaters den Gegenstand auszuspeien kam der Kleine nicht
nur nicht nach verschluckte denselben vielmehr vor den
Augen des entsetzten Vaters Diese Unart verdiente ent
schieden eine exemplarische Züchtigung und griff der Vater

zu diesem Behufe nach der für solche Zwecke bereit liegen
den Ruthe Nun legte sich aber die Mutter die ihren
Liebling vor der Strafe schützen wollte energisch in s Mittel
und suchte die Ruthe den Händen ihres Mannes zu ent
winden Beide Gatten rangen kurze Zeit um den Besitz
des Objektes mit einander da ein Ruck und die Ruthe
war in den Händen der Frau dem Manne aber war bei
dieser Gelegenheit der linke Arm aus der Kugel gerissen
worden Ein sofort zur Stelle gerufener Lokalarzt wav
längere Zeit vergeblich bemüht den Arm wieder einzuren
ken und mußte sich deshalb der Mann nach der hiesigen
kgl Klinik begeben woselbst ihm die nachgesuchte Hülfe zn
Theil wurde

Dieb stähle Kürzlich wurde Nachts in einer hie
sigen Restauration ein Diebstahl versucht Der Dieb hatte
durch ein parterre gelegenes offenes Kammerfenster den
dahinter liegenden Raum betreten hatte auch bereits zwei
dort stehende Sekretäre anscheinend mittelst Meißels er
brochen und einige Kleidungsstücke herausgelegt war aber
ohne etwas herauszunehmen wieder verschwunden weil er
sich wahrscheinlich bemerkt glaubte Unserer Kriminal
polizei gelang es kürzlich am hiesigen Platze eine Anzahl
einer Dame in Eisleben gestohlene Golosachen im Werthe
von ca 450 M zu ermitteln Die Gegenstände goldene
Uhr lange goldene Kette zc waren hier theilweis zum
Verkauf theilweis auch zum Versatz gekommen Der
Dieb ist unzweifelhaft ein bereits bekannter vielfach vor
bestrafter Mensch der die Sachen hier umsetzte

Coursbericht der Bankfirmen zu Halle a S
Börse vom 6 März

Zinsfuß Coursnotiz
4 Hallesche Stadt Obligationen 1882

3Vs /o 18183V 18844 Pfandbriefe der Provinz Sachsen
4 /y Sächsische Provinzial Obligationen
41/2 Mansf Gewerksch Obligationen
4 /o Unstrut Regul Obligat
S /o Hallesche Zuckersiederei Anleihe
5 Hypoth Anl der Zuckers Körbisdorf
5 Hypoth Anl der Cröllw Aktien Papier
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Sächs Thiiring Brannk St Priorität
Werschen Weißenselser Braunkohlen Aetien
Dörstewitz Rattmannsd Brannk J Act
Zeitzer Paraffin u Solarölfabriken
Naumburger Braunkohlen Äctien
Vereinigte Sächs Thür Stamm Aetien
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Cröllwitz Pap Fabr Actien
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Hallesche Maschinenfabrik Actien
Hallesche Straßenbahn
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Landsberger Malzsabrik Actien
Eilenburger Kattun Manusaetur Actien
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Packhofs Actien
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Halle scher Zuckerbericht
Halle a/S 6 März 1885

Rohzucker
Bei Beginn dieser Woche war die Haltung des Marktes sehr

fest da seitens inländischer Raffinerien wieder lebhafte Kauflust
auftrat Das Angebot erster Hand war demgegenüber unzu
reichend und erzielten in Folge dessen die von zweiter Hand
offerirten passenden Partien willig Mk 0,40 bessere Preise
In den letzten Tagen schwächte sich die Tendenz wesentlich ab
und gingen Preise wieder auf ihren vorwöchentlichen Stand
punkt zurück

Umsatz 18000 Sack
Raffinirter Zucker

Durch die feste Tendenz des Rohzuckermarktes sahen sich
Raffinerien veranlaßt ihre Forderungen successive zu erhöhen
und daran festzuhalten Es wurde deshalb den etwas billigeren
Offerten der zweiten Hand mehr Beachtung geschenkt und konnte
dieselbe einen großen Theil früherer Abschlüsse mit Nutzen
realisiren

Heutige Notirungeu
Rohzucker
pro 100 Kilo

Kornzucker 967 Mk 43,40 44,00
do 95 41,40 42,00do 94Rendement 88 41,00 41,60

NachProdukte 88/92 31,00 35,20
75 Rendement 34,00 35,00
Raffinirter Zucker

Pro 100 Kilo
Raffinade ff Mk
do f 58,00Melis ff 57,00do fGem Raffinade I 55,00

II 54,00Melis I 53,50II

Melasse zur Entzuckerung Mk 5,40 5,80
do für Brennereien 4,20 5,00

Bericht des Börse wereius zu Halle a/S
am V März 188S

Preise mit Ausschluß der Courtage
Weizen 1000 kg bester bis 165 M mittl 147 152 M feuchte

Waare stark angeb u wes billiger Roggen 1000 kg 143 150 M
ruhig unverändert Gerste 1000 kg Futter 130 140 M Land
142 155 M feine Chevalier 160 175 M Gerstenmalz 100 kg
27,00 28,50 M Hafer 1000 kg 148 152 M feinster über Notiz
Victoria Erbsen 1000 Kg bis 175 M feinste über Notiz Bohnen
weiße 100 kg 20 21 Linsen 100 kg 18 24 Kümmel 100 Kg
ohne Notiz Kleesaaten 100 kg Rochklee 60 90 Mark Weißklee
60 112 Schwedischer flau 60 110 Luzern 110 140
Esparsette 30 34 Thymothee 32 45 Rhyegras 32 36,00
Oelsaaten 1000 Kg Raps 250 M Stärke 100 Kg 35, M
fester Spiritus 10,000 Liter Procent loco matter Kartoffel
43,50 M Rüben 42, M Rüböl 100 Kg 51,50 M
Solaröl 100 kg 0,825/30 15,50 16 M Malzkeime 100 kg
dunkle 9,50 M helle 10 11 M Futtermehl 100 Kg 14 M



Kleie Roggen 100 kß 10,75 11, M Weizenschale 9, M
Weizengrieskleie 9,50 10, M Oelkuchen 100 hiesige
14 M fremde 13 M

Standesamt Giebichenstein
Meldung vom 4 März

Gestorben Der Rentier F E Krone 57 I 6 M 7 T,Hirnschlag Burgstraße 29
Meldung vom 5 März

Aufgeboten Der Handarbeiter W F Plötz in Giebichen
stein und M Aerge in Wettin

Geboren Dem Töpfer F C P Kaulich eine T Goseu
straße 5

Meldung vom 6 MärzAufgeboten Der Maschinenbauer A Sieber in Lindenau
und E W L Koderitsch kl Breitestraße 5

Geboren Dem Schlosser F F I Klostermann ein S
Advokatenstraße 5 Dem Handarbeiter C F Stock ein S
Brunnenstraße 18 Dem Zimmermann C G Ebert einS
Wittekindstraße 15

Gestorben Des Stellmachers F C Eckardt T 5 M
25 T Darmkatarrh Advokatenstraße 9

Hochwasserstands Nachrichten von der Saale
Kosen 7 März Wasserstand 2,25 steigend
Trotha 4,18 m steigend

Provinz und Nachbarstaaten
Merseburg den 7 März Der Dechant des hie

sigen Domkapitels Regierungspräsident a D Wirkl Geheime
Ober Regierunasrath von Kotze Mitglied des Herrenhauses
ist am 1 ds Abends nach dreitägiger Krankheit im 83 Le
bensjahre gestorben und am letzten Mittwoch in der Familien
gruft zu Groß Oschersleben beigesetzt worden Zur Zeit als
diese Feier stattfand läuteten unsere Domglocken

Das Schwurgericht zu Magdeburg verhandelte am 5 ds
wider den Feldarbeiter Peter W i ck a aus Rosko wegen Raub
mordes Der Angeklagte wurde für schuldig befunden am
5 Oktober v I m Meyendorfer Flur den Arbeiter Stanislaus
Hermansky vom Domininm Peseckeudors mit dem er von
letzterem Orte nach Dreileben ging erschlagen und beraubt zu
haben Der Angeklagte ist geständig In Anbetracht seiner
Jugend und Reue wurde er zu 15 Jahren Zuchthaus und
10 Jahren Ehrverlust verurtheilt

Stadtilm 1 März Dem Gastwirth in Oberilm wurde
in vergangener Nacht mittelst Einbruchs die Summe von
500 Mark gestohlen Der oder die Diebe waren dabei noch
so human daß sie sich mit Gold und Silbermünzen be
gnügten und die noch im Geldbehälter befindlichen Koupons
und größeren Bankscheine unberührt ließen

Eine begüterte Frau inOttendorf bei Greiz streute
einem Brautpaar Häckerling und blaue und rothe Papier
schnitzel von der Kirchthür bis zum Altar sodaß das Paar
darüber hinwegschreiten mußte Die Sache kam zur Anzeige
und hält die Leute in Spannung was geschehen wird

Handel nnd Verkehr
Die am Freitag im Börsensaale in Berlin stattgehabte

Konferenz einer Anzahl deutscher Handelskammern darunter
Hamburg und Frankfurt nahm eine Petition an den Bundes
rath und Reichstag an welche dahin geht die Anträge wegen
Einführung der Doppelwährung abzulehnen und dem Votum
des deutschen Handelstages vom Jahre 1880 vollkommen
zuzustimmen

Deutsche Grundkreditbank in Gotha Nach dem
offiziellen Ausweis beliefen sich Ende v M die erworbenen
hypothekarischen und Reutenforoerungeu auf 95932 219 Mark
wogegen an unkündbaren Pfandbriefen 100215 000 Mark aus
gegeben waren Von letzteren befanden sich 8 306 600 Mark
im Besitz der Bank

AnHalter Kohlenwerke Nach der neuerdings er
folgten Steigerung des Aktienkurses zu urtheilen scheint die
uns kürzlich verwaltungsseitig gemachte Mittheilung über die
m den beiden ersten Monaten des laufenden Geschäftsjahres
eingetretene Steigerung der Erträgnisse hier und da über
triebene Erwartungen hervorgerufen zu haben Es ist deshalb
Nicht überflüssig zu bemerken daß nach unserer Kenntniß der
einschlägigen Verhältnisse auf eine Steigerung der Dividende
nicht gerechnet werden darf Die ungünstige Lage der Zucker
mdustrie wird auch das Geschäft der AnHalter Kohlenwerke
nicht unbeeinflußt lassen und die Akttonäre könnten sich glück
lich schätzen wenn die eingeleitete Steigerung des Briquett
ab atzes ausreichen sollte um die aus dem Geschäft mit den
Zuckerfabriken zu erwartende Einbuße zu begleichen

Breslauer 4 pEt Stadt Anleihe von 1880 Die
nächste Ziehung dieser Anleihe findet Mitte März statt Gegen
den Kursverlust von ca 2 pCt bei der Ausloosung übernimmt
das Bankhaus Carl Neuburger Berlin Französische Straße

Ä Versicherung für eine Prämie von 5 Pfennig pro
100 Mark

Köln 5 März Der Aufsichtsrath der Bank für Rhein
land und Westfalen beschloß in der gestrigen Sitzung der am
1 April d stattfindenden Generalversammlung eine Dividende
von 5 PCt vorzuschlagen

Danzig 6 März Die Einnahmen der Marienburg
Mlawkaer Eisenbahn betrugen im Februar d I 204600 Mk
mithin mehr als im selben Zeitraum des Vorjahres 113093 M
c Dresden 6 März Der in der gestrigen Sitzung des
Aufsichtsrathes der deutschen Elbschifffahrtsgesellschaft Kette
festgestellte Abschluß pro 1884 ergiebt einen Reingewinn von
ca 1510000 Mk Hiervon werden für den Erneuerungsfonds
und zu Abschreibungen 940000 Mk verwendet und eine Divi
dende von 7 pCt an die Aktionäre vertheilt

Moskau 6 März Die Zuckerfirma W Gener hat die
Zahlungen eingestellt Die Passiva betragen 2340000 Rubel
Es ist eine Administration eingesetzt worden

6 März Die Agence Havas sagt daß außer
halb verbreitete Gerüchte über Cholerafälle in Tonlon und
Marseille jeder Begründung entbehrten

Kunst und Wissenschaft
Wie der Voss Ztg aus Leipzig geschrieben wird ist an

Stelle des verstorbenen Professor Lucae der außerordent
liche Professor an der Universität Leipzig Dr Weigert als
Docent am Senckenberg schen Institut berufen worden Bei
dem ihm zu Ehren veranstalteten Abschiedskommers sprach der
Leipziger Pathologe Geheimrath Professor Dr Wagner sein
Bedauern darüber aus daß die medizinische Fakultät in Leipzig
in Professor Dr Weigert einen zu den Berühmtheiten zählen
den Forscher verliere

Der Trompeter von Säkkingen soll nächstens auch
als Schauspiel auf der Bühne erscheinen Das Königstädtische
Theater bereitet gegenwärtig ein romantisches Schauspiel mit
Gesang Der Trompeter von Säkkingen von Julius
Keller vor

Das Preisgericht für das Mickiewicz Denkmäl in
Krakau hat den ersten Preis mit 3000 fl dem Bildhauer D y
kas in Wien zuerkannt

Auffindung eines Ramses Kolosses in San Tanis
Es sind hier verschiedene Theile einer Kolossalstatue Ramses II
gefunden worden über welche wir dem Antiquary folgendes
entnehmen Nach den Theilen zu urtheilen muß diese Statue

die größte aller bisher bekannten gewesen sein ein Standbild
von dem gewöhnlichen Typus gekrönt mit der Krone von
Unter Egypten und auf der Rückseite von einem Pilaster ge
stützt Zieht man die Dimensionen verschiedener Theile z B
des Ohres und des Spannes in Betracht und vergleicht das
stets proportiouirte Maß der 3 Fuß weiten Kartuschen mit
demjenigen an anderen Statuen so muß dieser Koloß vom
Fuß bis zur Krone 98 Fuß hoch mit dem Piedestal das
zweifellos mit der Statue aus einem Stücke gearbeitet war
sogar 115 Fuß hoch gewesen sein Der große Zeh mißt quer
über 18 Zoll Daß diese Statue ein Monolith war ist fast
sicher anzunehmen denn die größten Statuen sind es sämmtlich
Jedenfalls war diese Statue die größte und schwerste welche
wir kennen denn allein die Figur würde 700 t wiegen und
das Uebrige würde wohl noch einmal so viel dazu thun ein
Gesammtgewicht von 1200 t bliebe aber wahrscheinlich hinter
der Wirklichkeit zurück Die Statue ist unter Sheshank HI
zu Bausteinen zerschnitten und zum Bau des großen Pylons
verbraucht worden darum sind jetzt nur Stücke jedes von
einigen Tons von ihr zu sehen

Ausgrabung von Riesen Skeletten Bei Erdarbeiten
für den neuen Tynemouth Park bei Spital Dene London
wurden 12 14 menschliche Skelette gefunden deren Größe die
der jetzigen Generation weit übertrifft Eins dieser Skelette
mißt sogar 8 Fuß 3 Zoll Die Schädel sind bemerkenswerth
groß und dick die Zähne vollständig und tadellos

Allerlei
In Wien ist ein blinder Geiger aufgetreten der erst

im jugendlichen Alter von kaum 10 Jahren stehend es
schon zu einer erstaunlichen Fertigkeit und Virtuosität
auf der Geige gebracht hat Otto Steinberger heißt
der kleine Wunderknabe Das Fremdenblatt schreibt
über ihn Der junge Bursche Sohn blutarmer Eltern
die sich nur nothdürftig zu erhalten vermögen hatte das
Unglück im Alter von 16 Monaten in Folge einer Blat
ternkrankheit zu erblinden Das unglückliche Kind zeigte
eine außergewöhnliche Vorliebe für Musik und erbat sich
schon als ganz kleiner Knabe vom Vater der ein wenig
Violine zu spielen versteht im Spielen auf diesem Instru
ment unterrichtet zu werden Er bekam eine Geige in die
Hand und mit jener Sicherheit die uns an blinden Per
sonen so häusig in Erstaunen setzt eignete er sich die
Handgriffe an Der Bursche kam im Alter von 6 Jahren
in die Landesblindenschule in Purkersdors und hier ent
deckten die Lehrer an dem Kleinen ein ungewöhnliches
musikalisches Talent das sich mit einem phänomenalen
musikalischen Gedächtniß paarte Ein langes und schwie
riges Concertstück das dem Knaben ein oder höchstens
zweimal auf dem Klavier vorgespielt wurde welches In
strument er übrigens selbst zu behandeln versteht vermochte
er ohne Fehler auf der Geige nachzuspielen und dies mit
einer Trefflichkeit und Reinheit des Tones die Aufsehen
erregen mußten Bei seinem ersten öffentlichen Auftreten
in Wien spielte der Knabe mit Klavierbegleitung sieben
große Concertstücke denen er noch eine eigene Komposition
eine Art ungarischer Rhapsodie beigab

Welch sabelhaste Summen heute für Vollblutpferde
geboten werden zeigt eine Offerte welche dieser Tage
einem Mr Paul Aumont in London gemacht wurde Bei
dem genannten Herrn erschien ein Amerikaner mit der An
frage was er für Fra Diavolo Dritter im Grand
Prix Sieger im St Leger fordere Auf die Antwort
daß Fra Diavolo gar nicht zum Verkaufe stehe bot
der Amerikaner 200000 Francs Einen Augenblick stutzte
Mr Aumont über die Höhe der Summe Der Amerikaner
lächelte und fuhr fort Sie sollen sehen daß ich ein ehr
licher Käufer bin Ihr Pferd ist mir eine viertel Million
werth ich zahle Ihnen sogar diese Summe Jetzt bat
sich Mr Aumont eine kurze Bedenkzeit aus nach der er
schließlich dem Amerikaner erklärte daß er selbst um diesen
Preis sein Pferd für sich behalten werde Eine höhere
Summe als diese ist einmal für Blue Gown von einer
Amerikanischen Gesellschaft gezahlt worden nämlich 240000
Mark Das kostbare Pferd verendete jedoch auf dem
Schiffe das es in seine neue Heimath führen sollte

Das Komitee der vereinigten Salpeterproduzenten an
der Westküste von Süd Amerika hat 1000 Lstrl
20 000 M zur Prämiirung von Arbeiten über die

Anwendung des Chilisalpeters als Düngemittel ausgesetzt
Jene Amerikanische Pfarrerstochter welche

vor einigen Jahren den großen Skandal in St Peters
burg veranlaßte bei welchem Großfürst Konstantin der
Jüngere eine wenig beneidenswerthe Rolle spielte der Groß
sürst hatte bekanntlich seiner Mutter Diamanten entwendet
um sie der reizenden Amerikanerin zu Füßen zu legen
ist wie die Amerik Corr meldet auf ihrer abschüssigen
Bahn in einem verrufenen Hause ihrer Vaterstadt Phila
delphia angelangt Sie erhielt einst eine vortreffliche Er
ziehung und wurde mit einem angesehenen Manne Black
wood von West Virginien getraut dem sie jedoch entfloh
um sich einem leichten Leben zu ergeben Vor zehn Jah
ren ging die Frau nach Europa und lernte während der
Pariser Ausstellung einen Sohn des Großfürsten Nikolaus
Bruder des Czaren Alexander des Dritten kennen Nach
Schluß der Ausstellung folgte sie unter dem Namen Blau
chard ihrem Geliebten nach St Petersburg wo sie ans
großem Fuße lebte Nach der Verbannung des Prinzen
wurde die schöne Sirene unter militärischer Eskorte an
die Grenze gebracht wo ihr bedeutet wurde sich nie mehr
auf russischem Gebiete blicken zu lassen Frau Blackwood
begab sich mit Mitteln reich versehen nach Paris wo sie
Anlaß zu manchem Skandal gab Kürzlich kehrte sie nach
den Vereinigten Staaten zurück

Telegraphische Mittheilungen
Braunschweig 6 März Dem hiesigen Kreis Land

wehrvereine sind unterm gestrigen Tage die früher ver
liehenen Korporationsrechte vom Regentschaftsrathe ent
zogen worden mittelst Verordnung vom 6 ds wurde der
Kreis Landwehrverein aufgelöst das Vermögen des Vereins
ist mit Beschlag belegt

Bremen 6 März Der französische Dampfer Ton
quiu von Cardiff nach Marseille bestimmt um dort
Truppen für Tonquin aufzunehmen ist bei Malaga nach
einer Kollision mit dem französischen Dampfer Maurice
et Reunion gesunken Der Kapitän und 23 Mann er
tranken 38 Personen wurden gerettet

Dresden 6 März Der Großherzog von Sachsen
Weimar ist heute früh 8 Uhr von Wien kommend zum
Besuche bei den Majestäten hier eingetroffen Derselbe
wurde vom Könige am Bahnhofe empfangen und nach
dem königlichen Schlosse geleitet

Olmütz 6 März In dem dem Grafen Larisch ge
hörigen Johannschachte in Karwin fand heute früh 1 /z Ühr
eine Entzündung von Grubengas statt Bei dem Eintritt
der Katastrophe befanden sich 147 Bergleute im Schachte
ob dieselben sämmtlich getödtet sind ist noch nicht fest
gestellt

Pest 6 März Der Finanzausschuß des Unterhauses
lehnte bei der Berathung der Vorlage betreffend die Ver
mehrung der Kupferscheidemünzen den Antrag des Abge
ordneten Hegedue auf Einführung des Francs oder Mark
Systems ab Der Finanzminister hatte die Prüfung
dieser Frage zugesagt

Rom 6 März Die Deputirtenkammer hat sämmt
liche Eisenbahnkonventionen nach Ablehnung aller zu dem
letzten Artikel gestellten Amendements in geheimer Abstim
mung mit 226 gegen 203 Stimmen angenommen Von
der Regierung war die Ablehnung der Amendements zur
Kabinetssrage gemacht worden

Rom 6 März Das Journal Rassegna schreibt
die Antwort des englischen Unterstaatssekretärs Lord Fitz
maurice aus die Anfrage des Deputirten Wilmer habe zu
dem Glauben Anlaß gegeben daß Italien eine vierte Ex
pedition vorbereiten würde die im Verein mit der italieni
schen Garnison von Massowa gegen Kassala operiren
werde Das seien indeß mindestens vorzeitige Vermu
thungen denn es müsse jedes militärische Unternehmen
nach dem Innern Afrikas auf eine günstigere Jahreszeit
verschoben werden

Paris 6 März Ein Telegramm der AgenceHavas
aus Shanghai von heute bestätigt den Angriff auf Chinhai
der aber erfolglos geblieben ist Die in Ninpoo weilen
den Fremden werden durch die Haltung der Eingeborenen
beunruhigt

Paris 6 März Das Gerücht in Tonlon seien
neuerdings Cholerafälle vorgekommen wird in einer aus
Toulon eingegangenen Depesche formell für unbegründet
erkärt Nach einer aus Suez hier eingegangenen Mel
dung haben die aus der dortigen Rhede befindlichen eng
lischen Transportdampser welche nach Suakin gehen solle
den Befehl erhalten ihre Abfahrt aufzuschieben Der
Temps erfährt daß sämmtliche Kabinete mit Einschluß

des englischen den Vorschlag Frankreichs angenommen
eine Kommission zur Ausarbeitung eines provisorischen
Reglements für die Freiheit der Schifffahrt auf dem Suez
kanal niedersetzen Nach einem Telegramm des Temps
aus Shanghei von heute ist Admiral Courbet uach der
Mündung des Ninpofluffes zurückgekehrt Französische
Fahrzeuge kreuzen am Eingange des Jangtsekiang

Belgrad 6 März Der heutige Jahrestag der Pro
klamirung Serbiens zum Königreich wurde durch einen
Festgottesdienst in der Kathedrale welchem der König und
die Königin und alle Hof und Staatswürdenträger bei
wohnten sowie durch einen großen Empfang bei Hofe
gefeiert

Konstantinopel 6 März In der Gegend von
Prisrend Albanien sind Ruhestörungen vorgekommen
Denselben wird in hiesigen politischen Kreisen keine Be
deutung beigemessen

London 6 März Oberhaus Lord Granville erklärte
mit Bezug auf die Rede des Fürsten Bismarck vom 2 d M
er wolle die Bemerkungen des Reichskanzlers betreffs der An
zahl der Depeschen und betreffs derjenigen Depeschen die über
haupt nicht hätten veröffentlicht werden sollen nicht berühren
er hoffe aber dem Fürsten Reichskanzler auf dem regelmäßigen
Wege Erklärungen zu übermitteln welche demselben zeigen
würden daß dem Vorgehen der englischen Regierung eine sehr
verschiedene Deutung gegeben werden könne Ich kann mir
kemsn größeren Verstoß gegen die Selbstachtung oder gegen
die Achtung vor dem großen Minister eines auswärtigen und
befreundeten Staates denken fuhr Lord Granville fort als
ohne Anlaß irgend einen Angriff in diesem Hause gegen eine
solche Persönlichkeit zu richten Das Oberhaus wird mit Be
friedigung die Schlußworte des Fürsten Bismarck über die zu
künftigen Beziehungen der beiden Nationen zu einander bemerkt
haben die um so eindrucksvoller sind als sie in einem Augen
blick des Verdrusses gesprochen wurden Es scheint in Deutsch
land der Argwohn zu herrschen daß wir nicht die volle Er
kenntniß von der jetzigen Stellung jener großen Nation haben
Ich glaube im Gegentheil daß es kein Land giebt in welchem
nicht nur die Politiker sondern alle Klassen der Bevölkerung
mehr und mit größerer Freude die überaus wichtige Stellung
würdigen welche Deutschland seit seiner Einigung in Europa
einmmmt Ich glaub daß es im Interesse Europas ist daß
die Beziehungen Deutschlands zu England gute sein sollten und
daß sie es nicht minder mit Frankreich und seinen anderen
Nachbarn sein sollten Ich bin überzeugt daß es mehr als je
im Interesse Deutschlands und Englands liegt daß unsere Be
ziehungen gute sein sollten zu einer Zeit wo wir im Begriffe
stehen uns fast in jedem Welttheile einander zu begegnen
Während jeder von uns seine Rechte wahren wird kann ich
nicht bezweifeln daß wir in einem großen und gemeinsamen
Werke des Handels und der Civilisation im Geiste herzlicher
Kooperation vorwärts gehen sollten Lord Granville schloß
seine Rede Ich erkläre mit voller Aufrichtigkeit daß alle
meine Bestrebungen dahin gerichtet sein werden fortzufahren
so weit es in meiner Macht liegt die versöhnliche Politik die
vom Reichskanzler Fürsten Bismarck skizzirt worden ist auszu
führen Lang anhaltender lauter Beifall
Original Telegramm des Halle schen Tageblattes

London 7 März Die Daily News meldet die
englische Regierung empfing gestern Morgen aus Peters
burg eine Depesche welche die Hoffnung auf freundschaft
liche Beilegung der Differenzen mit Rußland betreffs der
Asghanengrenze bestärke
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Tüchtige Bautischler sucht

1 Gartenarbeiter ges Lindcnstr 11

Eine Schneiderin
ganz selbstständig in der Anprobe erfahren
wird gesucht SS gr Steinstr 1 Et

Ein erfahrenes gut empfohlenes Mädchen f

Xiieke ni I
zum 1 April gesucht Leipzigers 110,1

MSVw NMSN
als Zierde für Zimmer Tafeln
Pfeiler Treppensäulen Gräbern

u s w empfiehlt

S F s5 KÄ FL/ Ralhliausqassc
M Nähe der Postftraße

Ein ordentliches Mädchen wird sofort
oder 15 März gesucht

Restaurant Aktien Brauerei

VirUIvdor Ausverkauf
Wegen Uebernahme eines anderen Geschäfts sehe ich mich genöthigt mein

Waarenlager bestehend in

Woll Strumpf und Posamentierwlmreu
wollener nnd baumwollener Unterkleider e

schleunigst auszuverkaufen nnd empfehle dieselben zu Fabrikpreisen
ältere Muster unter Fabrikpreisen

gr Ulrichstr II AtzM V0NN 8M gr Ulrichstr

LlevdkrAu o
in höchst prachtvollen Mustern und
in überraschend großer Auswahl

empfiehlt

Ortskraukenkasse
der Conditoren nnd Pfefferkiichler

im Reumarktschieszgrabeu

5 I IS 8 llii HDUTagesordnung Genehmigung der vom Vorstand abgeschlossenen

Verträge vr Vai st
Die Ausführung der Erd Planirnngs und Befestignngs Arbeiten zum

chansseemäßigen Ausbau des Kommunikatiousweges von der Dessauer Straße
von Oppiu über Maschwih Braschwitz bis zurHalle Trenenbritzen er Chanfsee
im Saalkreife veranschlagt auf 8ZSÄ Mk ÄÄ Pfg soll im Wege öffentlicher
Submission vergeben werden und ist hierzu auf

Freitag den M d Mts Vorm 19 Uhr
Termin im Bnrean der unterzeichneten Landes Baninspektion gr Steinstraße 41
Hierselbst anberaumt

Anschlag Zeichnungen und Bedingungen liegen in dem genannten Bureau zur
Einsicht aus

Halle a S den 6 März 1885
Die Landes Bauitlspektion Halle a

MrsusÄsewr Voiuulou Vorotu
Die diesjährige rilvntlivli des hiesigenBezirksvereins wird am Mittwoch den 18 d M Abends pünktlich 8 Uhr in

Cafe David abgehalten werden

V Kv8 r ti iiK1 Prüfung der Jahresrechnung und Dechargeertheilung darüber
2 Ersatzwahl für ein ausgeschiedenes Vorstandsmitglied
3 Beschlußfassung über die diesjährige hier abzuhaltende Bezirks Konserenz der Zweig

vereine der Provinzen Sachsen und Brandenburg
4 Versteigerung von Exemplaren der Monatsschrift

Hiernächst Vortrag d es Herrn Prof Vr Schum über mittelalterliches Ur
kundenwesen

Zu dieser Versammlung laden wir unsere Mitglieder ergebenst ein

Halle den 6 März 1885 Der Vorstand
1

wird gesucht Wo sagt die ExP d Blattes
Mädch im Nähen geübt s Spiegelg 13,111
Aufwartung gesucht Anhalterstr 10 I r
Aufwartung gesucht Wilhelmstr 6,11

Leipzigerstr 8788
ist ein geräumiges Verkaufslokal im
ersten Stockwerk zu vermietheu

Köchinn Stuben Haus u Kin
dermädchen erhalten Stellen durch

I ililliil I I t iLeipzigerstraße 6

Ein geb j Mann wünscht b e kränkl
Herrn od Dame vorzulesen Besch Ansp
Off u A P 1V in d Exped d Bl

Marienstrasze 6
ist die Bel Etage zum 1 April zu ver
miethen

Wohnungen im Preise v 500 600 Mk
sof od I April zu bez Dorotheeustr IS

Magdeburger Str 36
ist in der 3 Etage eine Wohnung besteh
aus 2 Stuben Kammer Küche u Zubehör
zu vermiethen Besicht 11 4 Uhr
Nachmittags

Eine Wohnung zu 44 Thl Unterberg 9
zu vermiethen 1 April zu beziehen

Möbl Zimmer z verm Leipzigerstr 44
Heizb Stube a Schläfst Kaulenberg 3,11

Anst Schläfst m Kost Bahuhofstr 6 S
Ein Speicher Pferdestall n Lager

plätze desgl ein Schnppen zu verm
71 S

Zum 1 April oder später ist eine
größere Wohnung 4 Stuben 4
Kammern e II Etage Mitte der
Stadt für M 48V zu vermiethen und
zu beziehen Wo sagen die Herren
1 rvlc Amwne Exp hier

Sammelstellen
für Cigarrenköpfcheii

Dr Schlott Sanitätsrath Kö ngstr 30
Hildebrandt Maurermstr Wuchererstr 7
Dr Günther Blumenstraße 4
Ed Kobert gr Ulrichstraße 41
Lüttich Hotel garni zur Tulpe
Jnlins Lüderitz Harz 25
Rosenblatt Friseur Schmeerstraße 35
Glück Postsekretär Steg 12
Elste Auktions Kommisfar Schulberg 12
Moritz König Rathhausgasse 9 alleinige

Verkaufsstelle für Cigarrenköpfchen Kisten
und Bänder
Sammler werden gebeten selbst den klein

sten Vorrath sofort abzuliefern

Zur den redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Jnltus Mnnckelt in Halle Plötz sche BuchbruAerei R Nietschmann in Halle
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